
S T A D T M O E R S

Wilhelm Brunswick MoerS' den 27.11.1986

Sehr geehrter Herr Leyser!

Ich möchte mich auf den Kontakt, der mit der "Christlich-Jüdischen
Arbeitsgemeinschaft Niederrhein" aufgebaut wurde, beziehen und an
das Schreiben der Damen Friedendorff und Zahn vom März dieses Jahres
anknüpfen.

Der Anlaß, daß ich Ihnen heute schreibe, ist mit einer Gedenkstunde
verbunden. Der Rat der Stadt Moers hatte beschlossen, einen Torbo-
gen als Nachbildung des Portals der ehemaligen Synagoge zu errich-
ten. Die Arbeiten hierzu werden im Frühjahr 1987 vollendet sein.

Ich wäre sehr daran interessiert zu erfahren, ob bei Ihnen Interesse
bestehen würde, der Einweihung dieses Mahnmales beizuwohnen.

Dies könnte gleichzeitig Gelegenheit sein, Moers nach so vielen Jahren
wiederzusehen. Vielleicht macht Ihnen das beigefügte Moers-Journal
Freude und Sie erkennen Bekanntes wieder.

Es dürfte Sie sicherlich besonders freuen, daß ein Partnerschaftsver-
ein zwischen der israelischen Stadt Ramla und der Stadt Moers vor
seiner unmittelbaren Gründung steht. Diese Verbindung ist besonders
stark durch die Jugendlichen beider Länder initiiert und aufgebaut
worden.

Zur Information lege ich zwei Zeitungsberichte bei.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich von Ihnen eine Antwort erhalten
würde und verbleibe bis dahin mit den besten Wünschen für Sie
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